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Focus: Stelen des Holocaust-Mahnmals können nicht saniert werden

Berlin, 25.05.2014, 08:18 Uhr

GDN - Die rissigen Betonstelen im Berliner Holocaust-Mahnmal können nach Expertenmeinung nicht repariert werden. "Etwa zwei
Drittel der unbewehrten Stelen haben Risse. Diese Stelen sind nicht zu sanieren", sagte der zuständige Gerichtsgutachter und
Baustofftechnologe Wolfgang Brameshuber dem Nachrichtenmagazin "Focus". 

"Die Kosten für ihren Austausch können sich durchaus auf mindestens eine zweistellige Millionensumme belaufen." Architekt Peter
Eisenman schlug vor, die Stelen mit Beton aufzufüllen: "Wenn man die Risse so verhindern könnte, habe ich kein Problem damit." Der
Delegierte der jüdischen Gemeinde im Kuratorium der Stiftung, Alexander Brenner, sagte "Focus": "Wahrscheinlich wird der Bund für
die Reparatur aufkommen müssen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-35118/focus-stelen-des-holocaust-mahnmals-koennen-nicht-saniert-werden.html
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